
Der Spreizfuß
Gutes Schuhwerk kann vorbeugen
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Haben Sie ihn auch?
Rund 40 Prozent haben ihn,
früher oder später, mit schon
in die Wiege gelegter Anlage
oder im späteren Leben
erworben. Für viele von uns
ist er Anlass zu Ärgernis oder
gar Schmerz, für manche ist
er behindernd und
unerträglich.

Der Spreizfuß
Unser Fuß trägt uns mit dem

Längsgewölbe und dem Querge-
wölbe. Dieses Gerüst dient uns zur
Fortbewegung, dabei kommt den
Zehen und dem Ballen eine wich-
tige Rolle beim Abrollvorgang zu. 

Wenn dieses Quergewölbe

nachzugeben beginnt, treten die
Köpfe des zweiten bis vierten Mit-
telfußknochen tiefer durch den
Ballen, und die beiden äußeren
Knochen – Großzehen- und Klein-
zehenstrahl – werden auseinander
gedrückt, es kommt zur Vorfußver-
breiterung.

Die Ursachen sind vielfältig, in
der Hauptsache ist es jedoch
falsches oder enges Schuhwerk
und Belastung auf hartem Unter-
grund.

„Ist der Fuß erst mal ruiniert, 
lebt’s sich gänzlich ungeniert.“

Mitnichten liebe Leute, mitnich-
ten. Alleine der zunehmende
unangenehme Druck, die auftre-
tenden Gefühlsstörungen, die
Schmerzen verlangen dringend
Behandlung.

Nichtoperative Behandlung
• Modifikation des Schuhwerks
• gute, passende, maßgefertigte
Einlagen mit retrokapitaler Pelotte

• Fußgymnastik, Fußmassagen,
Barfußlaufen auf weichem Boden 

Operative Behandlung
Findet Ihr Fuß damit nicht mehr

das Auslangen, so stehen gute,
korrigierende Operationsmetho-
den zur Verfügung. Im Vorder-
grund stehen Stellungskorrekturen
der Mittelfußknochen.

Die unkritische Anwendung
und die Vielfalt von über 100 mög-
lichen Methoden haben viele Jahre
die Fußchirurgie mit schlechten
Ergebnissen in Verruf gebracht.

Erst mit der Spezialisierung, vor
allem im englischsprachigen Raum,

ist es gelungen, Neuerungen ein-
zuführen, die heute zu ganz massi-
ven Verbesserungen geführt
haben. Sowohl die kosmetischen
Ergebnisse als auch die Zufrieden-
heit der Patienten sind auf einem
hohen Standard.

Durch die Versorgung mit spezi-
ellen Schuhen für drei bis  sechs
Wochen nach der Operation ist
auch eine frühe Belastung und
damit Mobilität möglich.

Durch schonende regionale
Anästhesieverfahren, die auch bei
uns im Hause möglich sind, ist
auch auf Wunsch eine ambulante
operative Behandlung möglich.

Eine Nasenoperation ist
sinnvoll oder notwendig,
wenn die Nasenatmung nicht
richtig funktioniert, nach
einem Unfall störende
Veränderungen
zurückgeblieben sind oder
die Nase zu groß ist, einen
Höcker oder andere
Formfehler aufweist.

Eine operative Korrektur kann
entweder nur die Nasenscheide-
wand, oder die gesamte Nase
betreffen. Im Anschluss an eine
solche Operation wird normaler-
weise eine sogenannte Nasentam-
ponade in die Nase eingelegt.

Nasenoperation 
ohne Tamponade

Diese Tamponade wird aber von
den Patienten, sowohl wenn sie in
der Nase ist als auch bei der Ent-
fernung sehr unangenehm be-
schrieben. 

Durch eine Änderung der Ope-
rationsmethode ist es aber auch
möglich, auf diese Tamponade zur
Gänze zu verzichten. Diese
Methode, die auch wissenschaft-
lich anerkannt ist, wird bereits seit
drei Jahren mit gutem Erfolg ange-
wendet.

Die Vorteile liegen auf der
Hand: die postoperativen
Beschwerden sind durch den Weg-
fall der Tamponade deutlich redu-
ziert und die Heilung wird durch
diese schonende Methode be-
schleunigt.

Die Operation kann auch ambu-
lant durchgeführt werden, ein
Krankenhausaufenthalt ist nicht
unbedingt erforderlich. 

Nasenkorrekturen können auch ambu-
lant durchgeführt werden. Foto: Bönisch
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